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Am Tiſche des Bundesraths v Boettichern Weber et ffnet die Sitzung um
Uhr inEnmngegangen iſt eine Vorlage betr die Ausdehnung des Unfall

veg per geiedes auf die Arbeiter im Transportweſen
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Wahl des Prä
ſidiums für die Dauer der Seſſion r

Auf Antrag des Abg v Benda wird das bisherige Präſidium
per Akktamation wiedergewählt

Präſident v Wedell Piesdorf nimmt die Wahl dankend an
Ebenſo die Abg Frhr v Franckenſtein und Hoffmann

Es folgt die zweite Berathung des von den Abgg Grillen
berger und Kayſer eingebrachten Entwurfs betreffend die Ab

derung des Geſetzes über die Krankenverſicherung der
rbeiterDie Kommiſſion beankragt die Annahme des Geſetzes in fol

gender Faſſung
Mitgliedern ſolcher e Hilfskaſſen der in S 75 des

Krankenverſicherungsgeſetzes bezeichneten Art welche am 1 Dez
1884 den daſelbſt feſtgeſetzten Anforderungen noch nicht genügt
aber bereits vor die age die zur Erfüllung dieſer An
forderungen erforderliche Abänderung ihrer Statuten mit dem
Antrage auf fernere Zulaſſung oder Genehm
ſtändigen Stelle eingebracht tvor dem 1 Dez 1884 angehört haben der Austritt aus
eigen Orts Betriebs Fabrik Bau oder Jnnungskranken
aſſe welcher ſie auf Grund des antengerſicherngasgeſepes

bermöge ihrer Beſchäftigung angehören auch im Laufe desRechnungsjahres und ohne die orgeſchriebene Kündigung zu

geſtatten wenn
die Hilfskaſſe der ſie angehören die fernere Zulaſſun

oder Genehmigung auf Grund abgeänderter Statuten na
welchen ſe den Auforderungen des S 75 genügt bis zum
1 Juli 1885 erwirkt

2 Der Austritt innerhalb 4 Wochen nach erfolgter fernerer
Srigung oder r der Kaſſe bei der zuſtändigen

telle angemeldet wird
Der Austritt iſt in dieſem Falle mit dem auf die Anmeldung

folgenden Zahlungstermine für die Kaſſenbeiträge zu geſtatten
Ab artwig konſ bittet die Regierung die Ausführung

dieſes Antrages möglichſt zu beſchlennigen Dies ſei beſonders
für Sachſen mit ſeinen großen Arbeitermaſſen und zahlreichen
Krankenkaſſen zu wünſchen An dem jetzigen Zuſtande der viele
Arbeiter zwingt doppelte Beiträge zu zahlen ſind die Arbeiter
ſelbſt za ſchuldlos ein weiterer Grund zur Beſchleunigung
der Annahme des vorliegenden Geſetzes ſeitens des Bundesraths
Es war eine ſo große Reihe von Inſtanzen zu erledigen daß es

ten möglich war den Termin des 1 Dezember einzuhalten
luch werden durch den gegenwärtigen Zuſtand diejenigen Arbeiter

die bisher in keinen Kaſſen geweſen und nun zwangsweiſe in die
Ortskaſſen gekommen ſind in eine traurige Lage gebracht indem
dadurch Zwiſtigkeiten zwiſchen Arbeitern und Arbeitgebern hervor
gerufen e Geifall rechts

Staatsſekretär v Boetticher Jch theile den Wunſch des Vor
redners nach Veſchleunigung der Beſchlußfaſſimg ſeitens des
Bundesraths Aber auch der Bundesrath will WeihnachtsFerien
haben und bis zum Eintritt der Ferien wird die Beſchlußfaſſung
nicht erfolgen können Jch will jedoch meinerſeits alles zur
Beſchleunigüng thun Beitall

Abg Kayfer Sozialdemokrat Meine Partei wird für den
Antrag der Kommiſſion ſtimmen da die Regierung zu weiteren
re re nicht geneigt iſt Die Verantwortung für dieſes

eſetz überlaſſen wir daher der Regierung und der eigen
mehrheit Herr Hartwig hat heute die Rede die Abg Grillen

gen in der erſten Berathung gehalten wiederholt Jch freue
mich daß 7 Binw damit einen Schritt zu uns herüber gethan hat ſeine Rede ſteht trotz des Beifalls der Rechten mit
dieſer in vollem Widerſpruch Die Uebelſtände die meine Partei
in der erſten Berathung bekannt gemacht hat ſind heute von
einem Redner der Rechten beſtätigt worden Als ich in der

erſten Hergtönyg gegen Abg Dr Tröndlin den Vorwurf erhob
er hätte die Ausfü er Krankengeſetzbeſtimmungen nichtührung
enug beſchleunigt erklärte Herr Tröndlin er habe ſelbſt die
reishauptmannſchaft zur Beſchleunigung der Prüfungen auf

efordert Darauf hat die kömgliche Leipziger Zeitung erklärt
ie Sache ſei umgekehrt Bürgermeiſter Tröndlin ſei von der

HKreishauptmannſchaft zur er aufgefordert worden
Rufen Sie auf der Rechten nun auch hört hört

Abg Richter Mrr liegt eine Beſchwerde aus den reußiſchen
Landen vor Dort beſteht ſeit vielen Jahren eine gut fundirte
Kaſſe Bei Gelegenheit der Prüfung der Statuten hat die
reußiſche r erne der Kaſſe den Beſcheid gegeben ſie dürfekeine neuen Mitglieder mehr aufnehmen Das iſt doch der Rum

der Kaſſe Dieſer Vorgang zeigt wie richtig der Widerſpruch
unſerer Partei gegen das Krankenverſicherungsgeſetz e iſt

Staatsſekretär v Boetticher Von einigen Mitgliedern jener
Kaſſe iſt uns ein Telegramm in dieſer Sache zugegangen dasaber unverſtändlich war und deshalb der reußiſchen MNegiern ng

übergeben wurde Das iſt doch ein ganz normaler Gang Hätten
die Beſchwerdeführer ſich ſtatt an den Abg Richter direkt an den
Herrn Reichskanzler gewandt ſo wäre bereits eine Prüfung
eventuell Korrektur des Verfahrens eingetreten falls eben nichtBeſtimmungen der reußiſchen Geſetze entgegenſtehen Jedenfalls
bitte ich derartige Beſchwerden doch nur dann vorzubringen wenn

r e re vorliegtba Hartwig Jch danke dem Herrn Miniſter v Boetticher
für ſeine Zuſicherung fehr erfreulich wäre es wenn der Bundes
rath ſeine en einen Tag ſpäter anträte um dieſes Geſetz noch
zu derathen Was ſoll die Erklärung des r die Re
gierung verantwortlich zu machen wenn man ſelbſt nichts thut
als die Arbeiter zur en nern für die Arherter eintrete

was jede Partei des Hauſes thut das kein Schritt zur ſo
liſtiſchen Partei Iſt denn der St des Abg Kayſer etwabeſſer als der der Kommiſſion Doch bineswegt Das Geſetz

b äheat Geſammtheit der Arbeiter die Vortheile die bisher

chts
intelligentere Theil derſelben gehabt hat Beifall

Abg Dr Tröndlin nationallib Abg Kayſer hat ſich er
lIaubt meine Glaubwürdigkeit in Frage zu ſtellen ich geſtatte das
weder ihm noch einem anderen e des Hauſes Bei Durch

des Stenogramus meiner Rede habe ich geſehen daß ein
Mißverſtändniß derſelben möglich war ich habe mich aber jeder

Korrektur enthalten es war meine erſte Rede hier und da war
im Korrigiren noch ſchüchterner als es ſonſt hier im ſebei Korrekturen Brauch i eiterkeit Sachlich aber bat

keine Urſache ein Wort zur zu nehmen ich halte meine Be
anptung von damals völlig aufrecht Wenn die Erledigung in
achſen Weiterungen verurſacht ſo liegt das eben an der großenda i n geen ie in Sachſen beſtehen und nun neu bigen rt

e

Abg Richter muß auf meine vorige Anregunrückkommen Es en in Greiz domizilirten Verein
November mitgetheilt worden r Bedingungen er zu erfüllen

be Der Verein lommt dieſen Bedingungen nach und erhält
am 28 Nod 48 Stunden vor dem 1 Dez jene neue an

anvorgeſchrieben Nun telegraphirt der Verein in ſeiner Rot
den e ne und erhält die Antwort die reußiſche Rede

erledigen Wie der Fall liegt iſt nach

bees

des Geſetzes von der Regierung Kyzhu worden aber der

Abſicht der Reichsre ih und des Reichsgeſetzes iſt doch ſicherzuwider geh ee arPr Frege konſ Auch ich daß das eben ernenegie nwurf machen daß ſie die Gelegenheit benutzt hat gegen die Ab
der a zregerzna zu verſtoßen

ſin Bebel Auch verſchiedenen Mitgliedern unſerer Partei
viele Beſchwerden aus Reuß üder die Handhabung des

Krankenkaſſengeſetzes zugegangen Herr Hartwig hat in ſeiner
zweiten Rede die ſeiner erſten Rede verwiſcht es
zeigt ſich daß er mehr für die Arbeitgeber als für die Arbeiter
eintritt Nachdem nämlich ſeit dem U Dez das Geſetz in Kraft
getreten iſt fühlen ſich auch die Arbeitgeber beunruhigt denn es
gefällt ihnen nicht die Beiträge für die Arbeiter zu zahlen Es
werden ſich ſehr bald noch weitere Uebelſtände herausſtellen die
die Richtigkeit unſeres Ausſpruchs zeigen Krankenkaſſen der Ar
beiter Unfallverſicherungstaſſen der Arbeitgeber Abg Hartwig
wirft uns vor wir regen die Arbeiter auf Wir können den
Zuſtand den wir als ſchlecht erkannt nicht anders bekämpfen als
indem wir Geſinnungsgenoſſen uns verſchaffen Darin werden
wir fortfahren Herr Hartwig freilich gehört zu den Satten
aber auch er und ſeine Freunde regt die Arbeiter auf und macht
ſie unzufrieden indem er für erhöhte Kornzölle ſtimmt Jm
übrigen erinnere ich an das Wort des Reichskanzlers daß gerade
nete mokraten die Regierung zur Sozialreform veranlaßt

Abg Hart wig Meine zweite Rede hat keineswegs die erſteabſchwächen wollen Abg Bebel hat behauptet i Wire von
rbeitgebern zu meiner Rede veranlaßt worden Jch fordere ihn

auf dies nachzuweiſen Ich hätte mir von keinem Arbeitgeber
efallen laſſen mir zuzumuthen meinen Sitz hier zu mißbrauchen
lrbeiter haben mir ihre Noth geklagt und mir als dem Vertreter

von Dresden gedankt daß ſie ſich in mir nicht getäuſcht haben
Mag Herr Bebel mir die Namen der Arbeitgeber nennen es
wäre eine infame Beſchuldigung

Präſident v Wedell Piesdorf Herr Abg Hartwig ich mußSie bitten ſich zu mäßi en Nur der bypothenſchen Form des
Satzes verdanken Sie daß ich Sie nicht zur Ordnung rufe

Abg Hartwig Es giebt auch Leute die mit magerer Koſt
und ſchmalem Lohne nicht unzufrieden ſind Herr Bebel Das
ſind die Arbeiter die Jhnen nicht folgen Herr Bebel meint ich
gehöre zu den Satten Jch hungre nicht aber ich habe nicht ſo
viel Steuern zu zahlen wie Herr Bebel der für die Unzufriedenen
ſorgt Beifall rechts

Abg Kayſer Der Verſuch einer ſachlichen Widerlegung des
Vorredners iſt wohl überflüſſig Heiterkeit Herr Hartwig hat
von einer Beſchuldigung ſeitens des Herrn Bebel geſprochen
Herr Bebel hat nur geſagt die Rede des Herrn Hartwig habe
die Tendenz gezeigt die Jntereſſen der Arbeitgeber zu vertreten
Das iſt keine Beleidigung Herr Hartwig war in ſeiner zweiten
Rede erſchrocken über ſeine erſte Rede er will konſervatwer
Volksmann ſein in der erſten Rede war er Volksmann in der
zweiten Konſervativer Wenn Herr Hartwig ſich wundert daß
Herr Bebel ihn nicht verſtanden hat ſo iſt das überraſchend
denn Herrn Hartwigs eigener Geſinnungsgenoſſe in Dresden
Herr v Einſiedel hat erklärt er verſtehe ihn nicht Herr Hart
wig beſitzt immer ein Moſaik von Geſinnungen Herr Hartwig
hat kein Recht unſeren Antrag zu tadeln Wir haben ihn vor
dem 1 Dezember berathen wollen aber die Partei des Herrn
Hartwig hat es micht gewollt

Die Diskuſſion wird geſchloſſen
Perſönlich bemerkt
Abg Bebel Jch habe nichts zu erweiſen was ich nicht geſagt

habe Jch habe daher von dem was ich gegen Herrn Hartwig
geſagt auch nichts zurückzunehmen

Der Antrag der Kommiſſion wird hierauf unverändert ange
genommen

Jn der dritten Berathung erhält das Wort
bg Grillenberger Eme Folge unſerer früheren Beſchwer

den iſt es immerhin daß in Leipzig für die Prüfung der Statuten
eine Beſchleunigung eingetreten iſt Weitere Beſchwerden Se
uns aus Bayern bezüglich der Betriebskaſſe der Bayertſchen Ver
kehrsanſtalt zugegangen es ſind dort Uebelſtände zu Tage getre
ten die ich der Berückſichtigung der bayeriſchen Behörden em
pfehle Das Princip des ganzen Geſetzes wird dort von der
Generaldirektion unterbrochen indem ein Zwang in die Betriebs
kaſſen einzutreten ausgeübt wird

Abg Hartwig Jch muß den Abgg Bebel und Kayſer doch
noch etwas erwidern Auch in der Art der Exregung von Un
ufriedenheit giebt es einen Unterſchied Es handelt ſich um dieDoſis der Erregung Ermme kleine Doſis thut gut eine große iſt

ſchädlich und Letzteres iſt die Art der Sozialiſten Beifall rechts
Was meinen Vorwurf gegen den e de betraf ſo muß ich
dabei bleiben er hat behauptet ich ſei von den Arbeitgebern zu
meiner Rede veranlaßt worden Wenn wirr heute den Antrag
Grillenberger Kayſer ſtellen wollten Herr Bebel würde ſagen das
iſt nur in der Form arbeiterfreundlich Hetterkeit J Pacht
enommen hat memand die Arbeiterfreundlichkeit auch ich binfür Unterſtützung der Arbeiter ich errege auch Unzufriedenhert

ober nicht in großer Doſis denn das wäre Giftmord Heiterkeit
Abg Bebel Die Partei des Herrn Hartwig hat im Bunde

mit dem Centrum und den Nationalliberalen volle Gelegenheit
arbeiterfreundliche Anträge durchzubringen Trotzdem bleibt es
wahr daß meine Partei die Anregung zu dieſen Reformen ge
geben hat Herr Hartwig meint er giebt kleme Doſen Un
zufriedenheit wir geben die Unzufriedenheit pfundweiſe Nun
ich möchte einmal den Stadtrath von Dresden fragen ob der
nicht der Meinung iſt daß Herr Hartwig dort das Gift der
Unzufriedenheit pfundweiſe verbreitet Heiterkeit und Beifallints Herr Hartwig nickt mir zu damit aber hat er ſein
Argument gegen uns ſelbſt entkräftet

ie Dis wird geſchloſſen der Kommiſſionsantrag in

r Leſun ren WahlprüfungenSenat dem Antrage der Wahlprüfungskom

Wahlen der Abgg Mayer Würtemberg Löwe Berlin von
Sczantecki Marienwerder Graf v Nayhauß Cormons
g Wahlkreis des Regierungsbez Oppeln v Guſtedt 2 Wahl

eis des Regierungsbez Königsb v UnruhbBomſt 3
ahlkreis des Regierungsbez Poſen Krafft 3 Wahlkreis von

mmiſſion werden die

Baden v Benda Regierungsbez Magdeburg ohne Dis
her S e be Fürſten Radziwill 10 Poſen beantragt

ie Wa rdie Konnnd aber denakten gebrachte und anReichskanzler zu erſuchen die zu den Wahlakten geb
eige einer amtlichendas Landrathsaxit Oſtrowo gerichtete

Wie alt Wien den Antrage gemäß
eſchli teſemBezug auf die Wahl des Schenk I Wiesbaden

wird der deidetenue e un rigen über die in den
aben aBe h wies bezüglich der Wahl des Abgeordneten

t en nam agesordrr a Ponnerstag g Jannar 1885 1 Uhr

Schluß 2 Uhr

ſion für giltig zu ne

Die Hochverräther Reinsdorff und Genoſſen
vor dem Reichéegericht

Bericht der Saale Ztg
F Leipzig 18 Dez

Vierter Tag der Verhandlung
Gegen 9 Uhr vormittags eröffnet Präſident Drenkmann wiederum

die Sitzung Der get agte Reinsdorff beantragt die Frau
Klempuermſtr Stuhlmann Elberfeld als Zeugin vorzuladen Er
wolle dadurch den Beweis führen in welch leichtfertiger Weiſe
in dem berg Prozeß Zeugniß abgelegt werde Der
Gerichtshof beſchließt Dieſen Antrag als unerheblich abzulehnen

Es wird alsdann nochmals Weber Palm Elberfeld vernommen
Küchler habe ihm einmal erzählt Er ſei mit Rupſch bei der
Denkmal Enthüllung auf dem Niederwald geweſen und habe dort
in eine Drainage eine DynamitPatrone gelegt dieſe ſei jedoch
infolge des heftigen Regens nicht kosgegangen Am 25 Sept 1883
ſeren Rupſch und Küchler zu ihm gekommen und ſagten ſie hätten
Hunger habe infolgedeſſen den Leuten Brot gegeben Als
dann habe Küchler zu ihm geſagt er ſolle ihm Geld leihen Daer es nicht hatte habe er es ſich beſchafft und dem Küchler ge

eben Wieviel gaben Sie ihm Zeuge 40 M Präſ
agte er Jhnen wozu er des Geldes bedürfe Zeuge Er

ſagte er wolle nach London rerfen um eine große Anzahl Frei
eiten und andere ſozialdemokratiſche Schriften zu holen

Präſ Wam wollte er Jhnen das Geld zurückerſtatten
Zeuge Gleich nach ſeiner Rückkunft qus London er ſagte er
erhalte in London ſoviel Geld daß er mir die 40 M ſofort zurück
geben könne

Präſ Küchler behauptet er hätte Jhnen geſagt Sie ſollten
ihm die 40 M leihen da er nach Rüdesheim reiſen wolle um
dort ein Attentat zu begehen Sie ſollen geantwortet haben das
iſt gut es muß aber tüchtig knallen Zeuge Das iſt nicht
wahr Küchler ſagte mir allerdings einmal wem etwas paſſiren
ſollte dann werde er es zu verhindern ſuchen Präf Hat
Jhnen Küchler ſpäter einmal etwas mugetheilt Zeuge Jm
Monat Januar waren eine Anzahl Leute bei Söhngen ver
ſammelt Dort erzählte Küchler er ſei mit Rupſch ber der Ent
hüllungsfeier auf dem Niederwald geweſen um ein Dynamit
Attentat zu begehen Die Exploſivn ſei infolge der großen Näſſe
jedoch nicht erfolgt Sie hätten alsdann neuen Schwamm an
gemacht um die Exploſion erfolgen zu laſſen wenn der Feſtzug
zurückkomme allein auch dieſe Manipulation ſei mißglückt
Präſ Hat das Küchler laut erzählt ſo daß es alle Anweſenden
hören konnten Zeuge Ja der es hören wollte konnte es
hören Präſ Zu welchem Zwecke erzählte das Küchler
Zeuge Jch nehme an daß Küchler das geſagt hat um 9 M
behufs Einlöſung ſeiner Uhr zu erhalten die er anläßlich der er
wähnten Reiſe nach dem Niederwald verſetzt hat Präſ Er
hielt nun Küchler das Geld Zeuge Ja der Weber Veſtweber
ab es ihm Präſ Gab ihm Veſtweber das Geld aus eigenen

itteln oder aus irgend einer Kaſſe Zeuge glaube er
gab es ihm aus den Einnahmen die bei Gelegenheit eines am
zweiten Weihnachtsfeiertage zu Elberfeld ſtattgehabten Arbeiterfeſtes
erzielt wurden Präſ Wurde Jhnen nicht einmal gedroht
wenn Sie etwas verriethen Zeuge Wann das geweſen iſt
weiß ich nicht mehr ich glaube es war am zweiten Oſterfeier
tage da kamen mehrere Arbeiter in Elberfeld zuſammen da ſagte
man mir wenn ich zur Sache halten wolle dann dürfe ich nichts
verrathen ſonſt könnte es mir ans Leben gehen Präſ Wer
ſagte das zu Jhnen Zeuge Das werß ich nicht Präſ
Bei Jhrer früheren Vernehmung ſagten Sie Küchler habe be
merkt da das erſte Mal die Zündſchnur verſagt hatte ſo beſchloſſen
wir die Exploſion erfolgen zu kaſſen wenn der Feſtzug zurückkam
Wir banden deshalb neue Zündſchnur an Jſt das wahr
Zeuge Das weiß ich nichr mehr genau Jch will dabei bemerken
daß als ich von dem Herrn Landrichter Schaefer vernommen
wurde er ſagte wenn ich nicht geſtehe werde ich angeklagt wenn
ich aber geſtehe ſei ich blos Zeuge Jch habe ſelbſtverſtändlich
die volle Wahrheit geſagt ich halte jedoch dieſe Aeußerung des
Herrn Landrichter für eine W

Präſ Wir werden den Herrn Landrichter Schaefer darüber
vernehmen Küchler und Veſtweber haben einmal einen Brief
nach NewYork geſchrieben der in der Freiheit veröffentlicht
werden ſollte Zeuge Davon iſt mir nichts bekannt Das
Central Komitee zu NewYork zu dem auch mein Bruder und ein
Webersſohn aus Ronsdorf gehört erfuhren von meiner Ver
haftung Sie ſchickten deshalb an mich bezw zur Unterſtützung
meiner Frau 100 M unter der Deckadreſſe eines Webers in
Ronsdorf Jnzwiſchen war ich aber ſchon wieder entlaſſen und
bedurfte der Unterſtützung nicht mehr Jch veranlaſſe daß das
Geld unter einer anderen Deckadreſſe den Familien der anderen
noch in Haft Befindlichen zugehe Präſ Bei einer
früheren Vernehmung haben Sie geſagt Es wurde Jhnen bemerkt über die Verſammlung bei Söhngen müſſe Schweigen
beobachtet werden wer etwas verrathe dem würde etwas
paſſiren Zeuge Jch glaube daß das ſo war Landrichter
Schaefer Palm hat zum Theil recht Jch habe zu ihm und
allen Verhafteten geſagt Sie können mir nichts neues mehr
ſagen da die anderen bereits alles geſtanden haben Gedroht
habe ich niemandem ſondern ſie blos auf die Folgen des Mein
eides aufmerkſam gemacht Jch bemerke jedoch daß ich zunächſt
alle Verhafteten uneidlich vernommen habe Bei Palm hätte
ich am er e nöthig gehabt Drohungen anzuwendendenn dieſer erzählte mir ſehr viel Wenn er nicht gleich etwas
wußte ſo dachte er nach und erzählte mir immer wieder etwas
neues

Präf Zeuge Palm Sie haben bei einer Jhrer früheren Ver
nehmung geſagt Sie hätten i ſo viel erzählt wenn Sie nicht
einen Eid geleiſtet hätten Zeuge Das iſt wahr Präſ
Dann hoben Sie alſo die volle Wahrheit geſagt Zeuge Jo
wohl Auf Befragen des Präſidenten erzählt Küchler Da die
Exploſion zum erſten male nicht erfolgt ſei ſo habe ihm Rupſch
ein Stück Schwamm das angebrannt war gebracht um ihm

zeigen daß der Schwamm zu naß geweſen ſei Präſ
ſch ich habe Jhnen ſchon einmal vorgehalten daß es ſehr

un wahrſcheinlich ſei daß Sie die Zündſchnur mittels einer kalten
Cigarre angeſchwärzt haben um dem Küchler glauben zu machen
daß die Schuur angebrannt aber wegen zu großer Näſſe wieder
erloſchen ſei Rupſch Das iſt micht wahr 5
können Sie das dem Rupſch in s Ge ſagen

Rupſch e Das was ich geſagt habe iſt wahr
Dann lügſt Du Reinsdorff richte an den 532
Palm die Frage woher er die ark die er dem er
gegeben genommen V e behaupte nämlich die 40 M warenvon der Koltei Präſ Sie haben nur Anträge zu nellen ich

W edocd Sewaan rn Wwill m eigere hi ie age da iſonſt eventuell ſelbſt mit reinkommen kann Reinsdorff Jch bin

S

befriedigt
Der nächſte e iſt der Färber Külpmann Barmen Andieſen i ſolgenber Brief angeiangt

den 1884 Werthe Freunde undNew York q GenoſſenJch will e benachrichtigeu daß ich den Brief e
n

jetzt nicht in New Er macht eine Agita durchb e geshatte hat er den Brief ſofort n V bati daß 10 D e werdenund i ſwas ſchicken tund holt daſſelbige ab was ich Einem mitgab

habe vo be ihn direkt beſorgt Genoſſe J M
ie Vereinigten Staaten Als

icken werde Der G nun zu n en
ſ

dasjenige auch icktSeiten o de n
nach hier abſährt es ſind Schriften Daun ſeid ſo gut
ſchreibt mir ob
wollte auch
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es iſt augenbliklich niemand da der ſie von Belgien über die
deutſche Grenze bringt Es gehen jede Woche 1000 Exemplare
der Fr nach Europa Wilhelm Weidenmüller iſt ſchon a
male bei mir geweſen er hat direkt Arbeit bekommen habe
ihn neulich in unſere Gruppe J A A genommen Millen
berger iſt auch hier Sonſt kann ich Euch nicht viel neues
ſchreiben bis nächſtens Schreibt nur immer andere Adreſſen
die nicht bekannt ſind Jch werde alles beſorgen macht nur
voran Mit ſozialrevolutionärem Gruß J Friedr Erlenköller
Adr Mr Friedr Erlenköller NewYork

An Mr Richard Külpmann Bismarckſtraße Nr 63
Unter Barmen

Rheinprovinz Germany
Der Zeuge bemerkt auf Befragen des Präſidenten daß er nichtwiſſe wie er zu dieſem Briefe gekommen ſei Packer Veſtweber

Barmen giebt z dem Küchler in einer bei Söhngen im Januar
1884 ſtattgehabten Zuſammenkunft 9 Mk gegeben zu haben Zu
welchem Zwecke er das Geld gegeben wiſſe er nicht mehr Von
der Unternehmung eines Attentats wiſſe er nichts Polizei
Kommiſſar Gottſchalk Elberfeld bekundet daß Rupſch ihm mit
geringen Abweichungen daſſelbe geſagt wie er es im Audienz
termin er aptt Rupſch hat ihm geſagt die Schnur ſei ſo naßeweſen da ſie nicht brennen konnte Er habe bei Küchler und

olzhauer arg ſnceenh gehalten bei keinem ſei aber Dynamit
geſunden worden Jn dem Garten von Holzhauer habe er Löcher
gefunden die auf Dynamitvergrabungen ſchließen ließen Holz
hauer beſtreitet das Auf Vefragen des Reinsdorff beſtätigt der

enge daß infolge der felſigen Gegend viele Hausbeſitzer im
npperthal Dynamit beſitzen daß dort auch Arbeiter Dynamit

beſitzen ſtelle er in Abrede Weidenmüller habe allerdings wie
er gehört Dynamit beſeſſen doch ſoviel er wiſſe habe er es ver
kauſt Reinsdorff Von wem hat der Herr Polizei Kommiſſar
gehört daß Weidenmüller Dynamit beſitze vielleicht von Weiden
müller ſelbſt Zeuge Darüber verweigere ich die Antwort
Polizei Kommiſſar Wilſing Barmen hat dieſelben Wahrnehmungen
in dem Garten des Holzhauer wie der Vorzeuge gemacht Buch
binder Hocke Barmen Jch habe waſſerdichte und nicht waſſerdichte
Zündſchnur zum Verkauf Die erſtere koſtet 75 Pf die andere
30 Pf Welche er dem Rupſch und Küchler zur Zeit verkauft
und ob ich dieſem überhaupt einmal eine Zündſchnur verkauft
weiß ich nicht ich kenne die Leute nicht r

Färber KülpmannBarmen Zur Zeit der Enthüllungsfeier des
Niederwalddenkmals habe er dem Söhngen einmal Geld geliehen Wie
viel das geweſen und zu welchem Zwecke er es ihm geliehen wiſſe er
nicht Schloſſermeiſter Lennar Barmen Er habe im Sommer 1883
dem Rheinbach auf zwei Wechſel Geld geliehen Etwa am 26
oder 27 Sept mittags oder vielleicht abends habe er dem Rhein
bach 10 M geliehen Soweit er ſich erinnere habe ihm Rhein
bach geſagt er bedürfe des Geldes da ein Freund von ihm nach
Amerika reiſen wolle Rheinbach Jch gebe zu die letzterwähnte
Bemerkung zu dem Zeugen gethan zu haben ich konnte ihm doch
nicht ſogen ich bedürfe des Geldes um eine Schuld zu bezahlen

Bürgermeiſter Alberti Rüdesheim Soweit er ermittelt ſei
durch die Exploſion in Rüdesheim ein Schaden von mindeſtens
400 M entſtanden genau Pige er das nicht mehr Es entſtand
zunächſt die Vermuthung daß die Exploſion von einem Bahn
wärter alsdann daß ſie von einem Gaſtwirth aus Konkurrenzneid
im weiteren daß ſie von einem weggejagten Kellner aus Rache
verübt worden ſei Er habe die ganze Umgegend unterſucht habe
jedoch an der Stelle an der Rupſch die DynamitPatrone gelegt
haben will keinerlei Vertiefung gefunden die des Rupſch s An

aben beſtätigen könnte Er hätte eine ſolche Vertiefung wenn
ie vorhanden geweſen finden müſſen Er ſei der Ueberzeugung

daß die DynamitPatrone unterhaib einer zur Feſthalle gehörenden
Bretterwand gelegt worden ſei Dieſe Wand ſei ſofort eingefallen
und habe ganz beſonders in der Vorrathskammer Verheerungen
angerichtet Die ganze Feſthalle beſtand aus Bretterwänden und
der Vorrathsraum war von den übrigen Räumen auch nur durch
Bretterwände geſchieden Rupſch Es iſt ja möglich daß auch
von einem anderen eine Exploſion unternommen worden ich
habe das Dynamit 10 Schritt vor der Feſthalle gelegt Präſ
Angeklagter Reinsdorff haben Sie dem Rupſch geſagt er ſolle
den Wagen Sr Majeſtät des Kaiſers auf 50 oder 150 Schritt
herankommen laſſen R Das weiß ich nicht mehr Präſ
Haben Sie dem Rupſch geſagt eine Hündchnux wie er ſie
kaufen ſolle brenne 15 bis 20 Minuten R Das weiß ich
auch nicht mehr tReſtaurateur Porsberger Mainz der Wirth der zur Zeit
proviſoriſch erbauten Feſthalle in Rüdesheim geht eine genaue
Beſchreibung über die Einrichtung der Feſthalle Es ſind be
ſchädigt worden Wein Goulaſch Kalbskotelettes und Kalbsnieren
braten Allgemeine Heiterkeit in die auch die Angeklagten ganz
beſonders Reinsdorff einſtimmen Die Exploſion erfolgte am 28
September gegen 8 Uhr abends zu einer Zeit zu welcher Konzert
in der Feſthalle ſtattfand und dieſelbe mit Menſchen ar war
Jn den Vorrathsraum kam hin und wieder das Kochperſonal
hinein Küfer Lauter Rüdesheim Am 28 September abends
gegen 8 Uhr habe er aus der Vorrathskammer Wein geholt Da
hörte er plötzlich einen heftigen Knall er wurde weit weg geſchleudert
und konnte viele Stunden lang nichts hören Unterhalb der Bretter
wand ſei eine Vertiefung geweſen Sachverſtändiger Major und
Commandeur des Rheiniſchen Pionier Bataillons Pagenſtecher
Koblenz Wenn die Exploſion auf dem Niederwald erfolgt wäre

dann wären die mee Wagen in höchſtem Maße ge
fährdet geweſen und man dürfe wohl mit Sicherheit ſagen daß
die in den Wagen ſitzenden Menſchen getödtet worden wären Ob
wohl die Zündſchnur ſehr regelmäßig brenne ſo laſſe ſich doch
eine Berechnung noch Sekunden nicht machen und die Attentäter
konnten nicht mit Sicherheit berechnen daß der Wagen Sr Maj
des Kaiſers gerade getroffen werden würde Die Exploſion in
Rüdesheim könne nur von der Stelle aus erfolgt ſein wo die
Vertiefung gefunden worden Menſchen die ſich zur Zeit im Vor
raume der Feſthalle befanden ſeien aufs äußerſte gefährdet ge
weſen Wenn der Küfer Lauter ſich an einer anderen Stelle im
Vorrathsraum befunden hätte wäre ſeine Tödtung höchſt wahr
ſcheinlich geweſen

Ein naſſer Schwamm wie er infolge des Regens auf dem
Niederwalde beſchaffen r ſein müſſe könne wohl ankohlen
aber nicht verbreunen Um neuen Schwamm zu befeſtigen ſei es
erforderlich geweſen die Zündſchnur zu durchſchneiden Selbſt
waſſerdichte Zündſchnuren können wenn ſie ſehr durchnäßt ſind
verſagen Es ſei denkbar daß eine total näßte Zü

wenn ſie wen we Stücke zerfalle Sattlermeiſter
Kretzſchmer Naumburg a/S Rupſch hat bei mir däs Sattler
handwerk gelernt er war ein ſehr ordentlicher Menſch und ſoweit
ich weiß der Sohn braver Eltern Kurz vor ſeiner Verhaftung
hat er wieder bei mir gearbeitet und ſich ebenfalls ganz ordenk
ch geführt Als ſeine Verhaftung erfolgte und ich ihn fragte
was das ſei bemerkte er Ja Meeſter da kann jeder einmal
dazu kommen Ob Rupſch Sozialdemokrat ſei wiſſe er nicht
Sattlermeiſter Fellbecker Barmen Rupſch hat bei mir vom
September 1882 bis dahin 1883 gearbeitet und ſich ſehr ordentlich

Später vernahm ich daß er zur S
artei gehörte Er gab dies auch zu und ſagte mir Er ſitze

oftmals abends mit ſeinen VPVarteigenoſſen in einem Reſtaucations
lolale zuſammen um Parteiangelegenheiten zu beſprechen Wenn
ein verdächtiger Menſch komme begännen ſie ſofort über gleich
r e Dinge zu reden Rupſch habe ihm einmal etwas eutwendet

abe ihn nicht angezeigt ihm aber Piogt es ſcheine daß die
Sozialdemokraten ihn verführt hätten Das iſt wahr antwortete
Rupſch die Sozialdemokraten ſagen ren iſt Diebſtahl
Als er Zenge ihm geſagt Da ſiehſt Du doch wohin Dein
Umgang mit den Sozialdemokraten führt antwortete er
will mit den verdammten Kerls jetzt auch nichts mehr zu thun
haben Einmal habe Rupſch S ihm geiagt Es gebe jetzt
noch ein bedeutend beſſeres Sprengmittel als Dynamit

Klempnermeiſter Brinkmann Barmen Jch bin mit Rupſch
bekannt geweſen Dieſer ſagte mir daß er zur Sozialdemokratie
gehöre und es ihm ein Leichtes ſei 500 Geſinnungsgenoſſen zu

e Züudſchnur

ſchön illuſtrirten Prachtwerks aus dem

ch kannte

ſammenzubringen Als ich ihm bedeutete daß ſeine Sugeborigteit
ur Sozialdemokratie einmal ein ſchlechtes Ende für ihn nehmenkönne antwortete er es iſt mir gleichgiltig auf welche Art ich

zu Grunde gehe ſollte ich einmal bei einem Verbrechen ertappt
werden dann nehme ich eine NitroGlycerinHülſe in den Mund
und tödte mich ſelbſt Ferner ſagte er mir einmal Er ſei im
ſtande aus Säuren Dynamit herzuſtellen und habe auch Dynamit
in der Werkſtatt Schneidermeiſter Cramer Barmen Jch bin
ein ſtreng kirchlicher Mann Als Küchler bei mir eine Wohnung
miethen wollte erſchien er es war an einem Sonntage mit einem
Gebetbuch unter dem Arm Er ſagte er komme direkt aus der
Kirche das Gebetbuch ſei ihm das Heiligſte das habe ihm ſeine
Mutter eingeſchärft Jch nehme an daß dies Heuchelei war
denn ich habe ihn niemals in die Kirche gehen ſehen Auch habe
ich einmal gehört wie Küchler ſagte er glaube an nichts Bei
Küchler haben ſehr viele Leute verkehrt Küchler ſagte Das ſeien
alles Leute die zur Buchdruckerkaſſe gehören Küchler Daß
ich mit einem Gebetbuch zum Zeugen gekommen bin und geſagtich komme aus der Kuche iſt unwahr Jm übrigen werde ich
den Zeugen gerichtlich belangen weil er geſagt ich ſorge nicht in
gehöriger Weiſe für meine Familie Der Präſident verlieſt
hierauf einige Stellen gus der zur Zeit in Rüdesheim erſchienenen
Feſtzeitung und einen Bericht des Polizei Präſidenten von Wies
baden über die Ordnung des Feſtzuges Alsdann tritt gegen
11 Uhr mittags eine Pauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung wird der Schriftſetzer
Sommereiſen Barmen vernommen Jch war mit Reinsdorff
bekannt ich arbeitete mit ihm zuſammen Ueber ſozialiſtiſche
Dinge habe ich mit Reinsdorff nicht geſprochen Eines Sonntags
ſah ich daß Reinsdorff einen Brief in franzöſiſcher Sprache ſchrieb
Er bat mich ihm zu geſtatten daß Briefe für ihn unter meiner
Adreſſe ankommen könnten Jch lehnte dies jedoch ab Einmal
erhielt Reinsdorff einen Brief aus Paris in dem ein Hundert
FrancsBillet enthalten war Färber Böllhof Elberfeld Er
habe eines Tages von W 100 M erhalten er vermochte
ſich nicht zu erklären wie ſo er zu dem Gelde komme ſpäter
erfuhr er daß Palm ihn als Deckadreſſe bezeichnet habe Weber
Schiebeck Elberfeld Jch wurde mit Reinsdorff durch Weiden
müller bekannt Jm Züricher Sozialdemokrat wurde Reins
dorff als Polizeiſpion denunzirt Jch wollte deshalb Reinsdorff
deſſen richtiger Name ſchon bekannt war warnen er möchte ſich
aus dem Staube machen ſobald die Elberfelder und Barmer
Sozialiſten von dieſem Artikel im Sozialdemokrat Kenntniß
erhielten Eines Sonntags traf ich mit Reinsdorff bei Weiden
müller zuſammen Da ſagte er ich denke nicht daran Deutſch
land zu verlaſſen Jch werde eine That begehen ſo daß über
Barmen Elberfeld der Belagerungszuſtand verhängt werden und
Deutſchland an mich denken wird Reinsdorff trug ſtets einen
Revolver bei ſich Eines Tages trug Reinsdorff Schwefelſäure
bei ſich er ſagte damit könne man Dynamit bereiten Reins
dorff Jch frage den Zeugen ob er Sozialdemokrat iſtZeuge Nein h gehöre gar keiner Partei an

Reindorff Der Zeuge glaubt vielleicht daß er ſich durch die
Bejahung dieſer Frage ſtrafbar macht Jch bemerke deshalb daß
man der ſozialdemokratiſchen Partei nicht mehr angehören darf
da dieſe aufgelöſt iſt aber man kann deshalb Sozialdemokrat von
Geſinnung ſein Zeuge Jch gehöre gar keiner Partei anReinsdorff War der Zeuge früher Sozialdemokrat Zeuge

Ja Reinsdorff Hat Jemand auf den Zeugen Einfluß aus
geübt Zeuge Nein Es werden nunmehr einige Artikel
aus dem züricher Sozialdemokrat verleſen in denen Reinsdorff
mit Neve dem früheren Expedienten der Freiheit und dem be
kannten Nihiliſten Hartmann in einer Reihe geuannt wirb Jn
einem Artikel der Freiheit heißt es Genoſſe Reinsdorff iſt
nicht entlaſſen wie telegraphiſch gemeldet wurde Dagegen wird
uns berichtet Reiusdorff leugnet hartnäckig obwohl ſich ein Mann
gefunden hat der ihn furchtbar anſchwärzt Er legt ein derartiges
mannhaftes Benehmen an den Tag daß der Unterſuchungsrichter
einmal ausgerufen hat Da möchte man ja alle Luſt verlieren
Wir glaubens gern Der Sozialdemokrat Sezeichnet den Reins
dorff als e und ſchrieb Wir ſtehen jetzt vor den Wahlen
Je mehr Anarchiſten deſto weniger Stimmen deshalb nieder mit
den Anarchiſten

Jn emem weiteren Artikel der Freiheit heißt es Jeder der
ſich zur ſozial revolntionären Partei bekennt muß ſich mit den
techniſchen Fortſchritten der Sprengſtoffe ganz beſonders mit
denen des Nitroglyzerin beſchäftigen wenn ſie gleich jenen edlen
ruſſiſchen Jünglingen handeln wollen Ferner wird in ein
gehender Weiſe über einen in NewYork gehaltenen Vortrag be
richtet in dem techniſche Anleitungen zur Herſtellung von Nitro
glycerin gegeben wird Ferner heißt es in der Freiheit

Das Nitroglyzerin ſteht auf einer Stufe mit der Erfindung der
Buchdruckerkunſt Erſteres liefert uns die Mittel um unſere
T zu verbreiten letzteres um unſere Jdeen zur Verwirklichung
zu bringen
Jn einem ferneren Artikel der Freiheit wird der Raubanfall
in Stuttgart beſprochen und dabei der Rebell Organ der deutſch
redenden Anarchiſten in Budgpeſt zitirt in welchem der überfallene
Bankier ein privilegirter Räuber genannt und das Verbrechen als
eine Heldenthat bezeichnet wird Die Freiheit bemerkt dazu

Wir ſind ſelbſtverſtändlich mit unſerm Bruderorgan einverſtanden
Wir ſind der Meinung daß im Kriege nicht blos hinüber und
herüber geſchoſſen werden muß es müſſen auch dem Feinde die
Mittel zur Kriegführung genommen werden Die herrſchenden
Klaſſen müſſen einſehen daß wir ſelbſt vor dem Schaffok nicht
zurückſchrecken Die feige Züricher Bande wird uns ja wieder
nach Möglichkeit beſchimpfen

Jn einem weiteren Artikel der Freiheit wird beklagt daßdas Attentat u Frankfurter Polizei Gebände mißglückt ſei
und dabei der Rath ertheilt in Zukunft lieber etwas mehr als
weniger Dynamit bei ſolchen Attentaten zu verwenden Lange
genug ſind wir geknechtet worden es iſt hohe Zeit das wir zur
That übergehen Die herrſchenden Klaſſen ſollen einſehen daß
wir weder vor dem Beil noch vor dem Galgen zurückſchrecken
Es lebe bie ſoziale Revolution Jn dieſer Weiſe geht es weiter

Die Bewejsan nahme wurde danach für beendet erklärt und
alsdann die Sitzung gegen 4 Uhr nachmittags auf morgen
Freitag vormittag 9 Uhr vertagt

Weihnachts Literatur

Aus Kaiſer Wilhelms Jugendeitg iſt der Titel eines
t von GreßnerSchramm in Leipzig An die beiden erſten ausführlich behandelten

Abſchnitte Aus heiteren und trüben Tagen 1806 und Deutſch
lands Erhebimg 1818 15 reiht ſich die gedrängtere Darſtellung
vom weiteren atw iel es Prinzen Wilhelm und über
die eigentliche Jugendzeit deſſelben hinaus werden é5 Leſer noch
bis zum Tode Friedrich Wilhelms III geführt Die Schilderungs
weiſe des Autors iſt eine ſehr lebensvolle u friſche die zahl
reichen Abbildungen beanſpruchen beſonderen Werth dadurch daß
ſie treffliche Reproduktionen zeitgenöſſiſcher Kupferſtiche ſind alſo
es Kaiſers Jugendzeit in hiſtoriſcher Treue vor unſerem Auge

wieder erſtehen laſſen

Biographien aus dem Naturleben für die Jugend und ihre
Freunde Jn die Natur 6 Aufl von Herm Wagner neu be
arbeitet v H Vith Mit Jſpuſtrat gett 1,50 Verlag von
A Helmich in Bielefeld Noch in 12 Stunde geht uns obiges
Werkchen zu das bereits in 6 e erſcheint die beſte Em
pfehlung ie wir ihm mit auf den Weg geben können Die beWochenſchrift Die Natur äußerte bei ihrer Kritik der
5 Auflage wie folgt Wo ſolche Erfolge ſprechen können wir
nur einfäch hinzuſetzen daß die r n auch werth
war Denn nicht nur die Sinnigkeit und Kindlichkeit der Natur
anſchauung haben ſie herbeigeführt ſondern auch die vortreffliche
Darſtellung deren unübertreffliche Kürze leichte Faſſung und

hl en

lieber

luſt beherrſcht zeitweilig aus ihren heimathlichen

Dieſes Urtheil gilt auch für die vorliegenders Auflage die

e e mſelbe iſt um die Biographie und das Bild des leider zu früh ver
ſtorbenen Verfaſſers vermehrt und empfiehlt ſich auch durch ihren
hübſchen klaren Druck

n Von dem beſonders als geiſtreicher Fenilletoniſt der Ham
burger Reform bekannten Harbert Harberts liegt eine nene
Gedichtſammlung Rothe Roſen Hamburg J F Richter in
glänzender Ausſtaktung vor An dem beſcheidenen Veilchen
chritt ſo ſagt er uns in flotter Orientirung ich konſequent
vorüber mir war die rothe Roſe mit der wilden Gluth viel

Aber das ſſt nicht die einzige Signatur ſeiner Dichtungen
in Liedern und Liederartigem in Beſchaulichem und Erbaulichem
in Erzählendem in Verſen je nach Zeit Streit und Gelegenheit
und in den beſchließenden Sonetten ſchlägt er ſo mannichfache
Töne an daß die verſchiedenartigſten Leſer davon berührt werden
müſſen und jeder etwas für ſich finden wird Von dem weiten
Umfang des hier Gebotenen kann man ſich eine u machen
nach den beiden hart auf einander folgenden Gedichten dem tief
ernſten Am Uklei See und an der übermüthigen Fauſtiade
welche ſehr luſtig an das Heringsdaſein anknüpft Der Form iſt
Harberts vollkoninen Meiſter ſein Blick iſt weit ſeine Empfindung
tief ſo werden ſeine Lieder allenthalben willkommen ſein

n Die märchenhafte Geſchichte von Schildheiß hat eine an
muthige poetiſche Darſtellung gefunden Schildheiß Eine deutſche
Sage in ſieben Geſängen von Anna Weidenmüller St
Gallen Schweizer Verlagsanſtalt Der bekannte Stoff iſt tief
aufgefaßt die vierfüßigen Reimpaare meiſt glücklich behandelt ſo
daß ſie von einer Wirkung wie etwa die in Gottfried Kinkels

Otto der Schütz ſind Die Abweichungen von dem überlieferten
Sagen und Marchenſtoff wie die nothwendigen Ergänzungen und
Erweiterungen zeugen von einem wahrhaft poetiſchen Sinn ſo
daß das kleine elegant ausgeſtattete Buch nicht allein den Beifall
nur der Weihnachtstage verdient ſondern auch zu Hoffnungen auf
weiteres berechtigt

5 Eine weitere Auzahl von Novitäten ſind uns noch aus dem
Perthes ſchen Verlage in Gotha zugegangen welche einer weiten
Verbreitung werth ſind Zunächſt zwei Schriften von Max
Vorberg dem Verfaſſer der Novellen Heimwärts welcher zu
unſerer Freude nach längerer Pauſe wieder an die Oeffentlichkeit tritt
Seine Varſtellung iſt ruhiger abgeklärter geworden und gewährt
dem Leſer den Eindruck eines den Stoff mit Meiſterſchaft be
herrſchenden formgewandten Darſtellers welcher aus reicher
Erfahrung und mit wohlerworbener Sachkunde zu ſchreiben
verſteht Der Lutherhof von Gaſtein verſetzt uns in
die Gaſteiner Glanzperiode wo zur Zeit der Reformation nicht
blos der Segen des Bergbaues ſondern auch das Evangelium
blühte Bekannter ſind die Vorgänge des 18 Jahrhunderts wo
bei Vertreibung der evangeliſchen Salzburger auch aus dem
GaſteinThale viele Proteſtanten von Haus und Hof weichen
mußten Hier wird uns in anziehenden in Chronikform gebotenen
Aufzeichnungen ein Bild aus der Reformationszeit geboten die
auch in die Tiroler Thäler ihren Welkenſchlag verbreitete und
dort mit Freude von vielen in der Stille angenommen wurde
bis es den Verfolgungen gelang die junge Sagt des Evangeliums
wieder auszurotten Die lebendige friſche Sprache der große
geſchichtliche Hintergrund die Nakurwahrheit in der Zeichnung
von Charakteren und Situgationen machen dieſes Buch zu einem
ſehr anziehenden und empfehlenswerthen Es erhöht ſich das
Jntereſſe noch durch den n Namen welcher als Widmuung
vorangeſtellt iſt der Frau Fürſtin von Bismarck iſt der Luther
hof mit einer poetiſchen Einleitung zugeeignet Bis Weih
nachten iſt ganz anderer Art es verſetzt uns in die Gegenwart
und giebt ein ergreifendes Bild von dem Leben einer Diäkoniſſin
ihrem ſelbſtverleugnenden Dienſt geſegneten Arbeiten ſeligen
Heimgang Weiter nennen wir nöch Mercator Jn eiiles
roßen Königs Armen Die Verfaſſerin iſt uns neuerdings durchdas anziehende Jdyll Nur ein Kind i ne wir

bereits gedachten bekannt geworden Auch dieſe Erzählung verſetzt
uns in alte Zeiten nach dem Orient in die Gegend des alten
Tyrus wo die Handlung im Jahre 33 nach W or ſich geht
Mit feinem Verſtändniß für die Zeit und er en Be
rerten für das Leben des Orients und für die Entwickelung
er Charaktere hat die begabte Verfaſſerin ihre ſchwere Aufgabe

erfaßt und wenn nicht alle Partien des Buches gleichmäßig
durchgeführt ſind ſo bleibt doch der Geſammteindruck ein be
friedigender

Waldhof Eine Erzählung von Auguſta Fechner Verlag
von C A Kaemmerer Co Halle a broſch 3 eleg geb
4 M Schlicht und anſprechend in der Form dürfte ſich dieſe
anmuthige Geſchichte als ein paſſendes Geſchenk für die Töchter
gebildeter Stände auf dem Weihnachtstiſch präſentiren umſomehr als
eine gar hübſche Scene in der r n das immer näher
rückende frohe Feſt in lebenswarmen Zügen ſchildert Wir glauben
nicht zu irren wenn wir in der Verfaſſerin eine Pädagogin ſuchen
z Br Buch lehrhaft in beſtem Sinne genannt zu werden ver
ient

Aus der Riegerſchen Verlagsbuchhandlung in Stuttgart ſind
uns drei umfangreiche Reiſewerke zugegangen die für die reifere
Jugend beſtimmt ſind Jn denſelben werden die Schickſale zweier
deutſcher Männer erzählt welche von einer unbezwin 3 n

rhältniſſen
heraustraten um auf einer mehrjährigen Wanderung durch die
weite Welt ihren überſprudelnden Jugendmuth d kühlen und die
inmitten von Beſchwerden und Gefahren nie die hohen ſelbſt
geſteckten Ziele aus den Augen verlieren Die Silderung von
Land und Venten der Thier uud Pflanzenwelt der geſellſchaft
lichen und politiſchen Zuſtände bildet den Rahmen innerhalb deſſen
ſich die mannichfaltigen Erfahrungen unſerer jungen Helden zuWaſſer und zu Lande zuſammenfügen Der erſte Band führt den

Titel Reiſen im Jnnern von Braſilien und umfaßt die
Hauptabſchnitte Vor der Reiſe Die Seefahrt Jn Rio de Ja
neiro Das Tiefland von Minas Geraes Durch die Campos bis
Cuyaba und die Reiſe nach Diamantino Die Schilderungen der
vielfachen Abenteuer der Reiſenden ſind lebendig und anſchaulich

J und werden das Jutereſſe der beiden anderen Bäude
ie ſich anſchließen dabei aber je ein für ſich rn Ganze

bilden ſteigern Der zweite Band führt den Titel Roth von
Geburt durch Bildung weiß und umfaßt die größeren
Abſchnitte Daheim und in den Campos Die erſten Tage des
Marſches Der glntentlalt bei den Guanas Die Aritos Jm
Lande der Okopis und Durch die Berge der Ponas während der
dritte Band Der Flüchtling im Gran Chaco u a auch
dem in neuerer a viel genannten Paraguay ſeine Aufmerkſamkeit ſchenkt Derſelbe enthan folgende größere Abſchnitte Bei den

die Reiſe nach Goyaz Bis zum oberen Tacuari Die
tromfahrt Nach Guahclrus und Paraguay Nach und

in Paraguah Die Kolonie der Verbannten Jn neuerer Zeit iſt
durch die deutſchen Kolonialbeſtrebungen das Jntereſſe an fremt
Welttheilen ein bedeutend regeres geworden und darum wer

auch die vorſtehend angeführten 3 Bände ſei es im ganzen oder
einzeln von der gereifteren Jugend willkommen geheißen werden

Für größere und kleinere Knaben und Mädchen beſtimmt
ſind eine Reihe Novitäten des Verlags von C Hänſelmann in
Stuttgart Die große unzerreißbare h fürkleine Kinder enthält 20 Großfoliotafeln mit über 800 natur
getreuen kolorirten Abbildungen von Thieren aller Reiche Das
lehrreiche und unterhaltende Werk iſt hübſch ausgeſtattet und koſtet
nur 6 M Vom Stamme der Jnkas eine Erzählung aus
der Zeit des Befreinngskampfes in Südamerika don RudolfScipio macht den jungen Leſer mit der Tr enwelt bekannt und
entrollt zugleich die Geſchichte eines wilden Vernichtungskampfes
wie deren über u herrlichen Länder ſo viele r ſind
Der Preis des Buches iſt 3 Mark ehenſo billig und preiswerth
ſind auch die nachſtehend genannten Auf deutſchem Boden zur
Zeit vor den Befreiungekriegen und während derſelben ſpielt die
ſolgende Geſchichte Der Retter in der Noth eine vater
ländiſche Geſchichte für die reifere Jugend von Luiſe Pichler

edelgefühlte Sprache Muſter für dergleichen Schriften ſein ſollten Für Mädchen beſtimmt ſind Brauſeköpfchen, eine Erzählung

So r



A

t

n

r

3
t

8
f

d

h
r

e

C

a

niſſen nach antiken Büſten e ärrr von Peter Paul

für die
reiſere weibliche Jugend von Emma Leddey Die hübſch ause Bindqhen ſind durch eine Menge ſchöner eier

er geziert
Wer e in der Lage befindet den Weihnachtstiſch mit

prunkvollen Büchern zu beſtellen aber doch gern den Seinen eine
e volksthümliche Lektüre gönnen möchte dem iſt die
olksbibliothek des Lahrer Hinkenden Boten Lahr
oritz Schauenburg zu empfehlen Dieſe treffliche Bibliothek

ümſaßt ein paar Hundert Bändchen meiſt Erzählungen neuerer
Autoren doch ſind auch ältere Dichter wie e Zſchokke

von Hedwi Preb und Feenhände, eine Erzählun

ilhelm Hauff c vertreten und auch der Poeſie in gebundener
ede iſt Zulaß gewährt Durchweg aber ſind es Werke von
ibendem Werthe von tadelloſer Moral und auch an Jlluſtrationen
t es ihnen nicht Die Preiſe ſchwanken nach dem Umfang der

än von 5 Pf bis zu einigen Groſchen Erzählungen von
h Zſchokke Anzengruber ſind beiſpielsweiſe ſchon zu 5 Pf

en
Antike Charakterköpfe Eine Sammlun

ubens
en von L Vorſtermann P Pontius H Wit

hous und olswert Facſimile Reproduktion München
d Leipzig G Hirths Kunſtverlag 1884 Folio Preis 50 M
ſeſe Sammlung bringt in künſtleriſcher Ausführung 12 Bildniſſe

berühmter Griechen und Römer Demokritos Demoſthenes
ippokrates Plato Sokrates Sophokles M Brutus C Jul
geſar Scipio Africanus Cicero Nero Senecag dieſelbe iſt
der Schul und Gymnaſial Bibliothek zur Anſchaffung zuempfehlen und eignet ſich deſonders zu Schulprämien zum Weih

nachts und Feſtgeſchenk für Gymnaſiaſten und als Wandſchmuck
in dem Zimmer des Philologen und Geſchichtsfreundes

Taſchenbuch für das farbige Ornament 51 Blätter
mit 80 Motiven in bis auf 18 Nummern kombinirtem Gold und
Farbendruck nach Racinet Penroſé Zahn Andel OwenJones c
üebſt 17 Seiten erläuterndem Text und einer Anleitung zum
Koloriren von J Häuſelmann und R Ringer Eleg cart 7 M
Zürich Orell Füſſli Co Auf 51 Tafeln in der Größe von
17 zu 11 Centimeter wird dem Schüler und dem Kunſthandwerker
eine größere Zahl ſtiliſtiſch genau beſtimmter Ornamente aus den
verſchiedenſten Perioden und Ländern geboten deren praktiſche
Brauchbarkeit außer Zweifel ſteht Voraufgeſchickt iſt eine klare
und kurz gehaltene Anleitung zum Koloriren die ſelbſt Anfängern

mit e und Erfolg die Freude koloriſtiſcher Hervorbringungen
ermöglicht

Hübſche und empfehlenswerthe Weihnachtsbücher zu ermäßigten
Preiſen empfiehlt die Peterſen ſche Buchhandlung in Halle Wir
nennen n a Der Rhein Ein Gedicht in 13 Geſängen von
Kaxl Wilhelm Schultz ſchön ausgeſtattet für alt und jung zu
empfehlen für 80 Pfg Jubelkranz zu Luthers 400jährigem
Geburtstage 120 auf den Reformator bezügliche Jubellieder ent

ltend für 50 Pfg außerdem eine große Menge von Kinder
riften der verſchiedenſten Art

in Kupfer g
à

Waarren und Produktenberichte
Getreide

Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide WelzenBexlin 18 Dez
kg Loco geſchäftsl Termine wen ver Gekündigt Ctr Kuündigungsper 1000

preis M Loco 142 172 M n Qual gelbe Lieferungsqual 152,5
weiß mecklenburg ab Bahn bez abgelaufene Kändigungsſcheine vom 5 d
e per dieſen Monat 153,00 Sez per Dez Jan nom per JanFe Febr März bez per April Mat 1885 150,75 dez

i

vr bez per

preis 139,5 M Loco 134 142 M nach Qual Liefernngs qualität 130,0 Mpolnlſch mittel ab Bahn bez ruſſiſch m gechag inländ
138 155 miitel hochfein exquiſiter 141,0 ab Bahn bezabgelaufene Andante vom 1 d vert ver dieſen Monat 180,76

130 5 dez per Dez Jan 19975 135,5 bez pr Jan Febt bez ber

d s Rarhri De h Aprii Mat is6,5139,25 ver MaiJuni 13925 bez per JuniJuli 139,25 bez
Gerſte per 1000 kg Still Große und kleine 120,00 185,00 M nach Qual
Wghiſve bez rbrucher ab Bahn bez afer per
2 kg Loco behauptet Termine feſt Gekündigt CTir Kündigungs

s r M Loco 130 160 M nach Qual Liferungsqualität 133,5
nländiſcher guter ſeiner ab Bahn dez preußiſcher
uter ab Bahn bez ruſſiſcher 132,0 135,0 ſeiner ab Bahn

We alter in pommer 139 144 gering mit Geruch ſeiner ab
n bez ſchleſiſch 139 143 guter feiner 144 140 ab Bahn bez

märli mecklenburg böhmiſch bezabgelaufene Kündigungsſcheine vom 1 d verk per dieſen Monat 134
bez per r bez n J W bez per Febr MärzJin i ai 134,25 bez per Maibez

Berlin 17 Dez Marktpreiſe nach Ermittl des kgl Poliz PräſidWeizen guter 16 60 17,20 mittel 15,40 15,80 Be o h r
14,40 M Roggen guter 13,90 14,10 mittel 13,69 13,80 geringer

en 2,00 12 Hafer guter 15 mittel 14,30 14geringer 13,00 14,00 M per 100 kg a
Magdeburg 18 Dez Gebr Friedeberg Landweizen 153 158

i Argen h M Cheretetherie e le u ehe

7 S iergerſte Je e e e c M Landgerhe taa
Nordhaufen 13 Dez izen 14,00 bis 15,00 Roggen 14,40 bi15,60 Gerſte 14,00 bis 15,00 Hafer 12,00 bis 12,50 e h

Letpzig 18 Dez Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exci Proviſion
Courtage c Weizen pr 1000 Kg netto loco hieſiger 150,00 160,00 M bez
fremder 142 00 175,00 M bez Unver Roggen pr 1000 Kg netto loco 145,00

a e J r Br war u 1000 kg netto loco hieſige90 160 8 u Br feinſte r Notiz er per 1000 kloco r t W z Hafer p g netto
öln 18 Dez Telegr eizen loco hieſiger 15,50 fremder 16,00

pr März 16,55 pr Mai 16,65 Roggen loco hieſiger 14,50 pr März 13,90pr Mai 14,15 Hafer loco 13 50 hienger tag pr Zrürs 12 o
Breslau 18 Dez Telegr Weizen pr Dez 155,00 Roggen pr

Dez 135, 0 pr April Mai 135,00 pr MaiJuni 136,00
Stettitn 18 Dez Telegr Wetzen matt loco 145,00 156,00 pr

AprilMai 161,50 pr Moi Juni 163,00 Roggen matt loco 132,00 134,00
pr April Mai 136,50 pr MaiJuni 136 50

Hamburg 18 Dez Telegr Weizen loco ruhig auf Termine ruhig
pr Dez 152,00 Br 151,00 Gd pr April Mat 160,00 Br 159 00 Gd
Roggen loco ruhig auf Termine ruhig pr Dez 122,00 Br 121,00 Gd pr
AprilMai 123,00 Br 122,00 Gd Hafer feſt Gerſte matt

Wien 18 Dez Telegr Wetzen pr Frühj 8,30 Gd 8,35 Br pr
Herbſt Gd Br Roggen pr Frühj 7,32 Gd 7,37 Br pr Herbſt

Gd Br Hafer pr Frühj 6,95 Gd 7,00 Br pr Herbſt Gd
Br

Peſt 18 Dez Telegr Wetlzen loco preishalt pr Frühj 8,06 Gd
r

pr Dez
8,08 Br Haſer pr Frühj 6,58 Gd 6,50 Br

Paris 16 Dez Telegr ESchlußbericht Weizen träge
21,10 pr Jan 21,00 pr Jan April 21 25 pr März Juni 21,75 Roggen
ruhig pr Dez 16,10 pr März Juni 16,75Amſterdam 18 Dez Telegr Weizen pr März pr Mai
Roggen pr März 152 pr Mai pr Olt

Antwervpen 18 Dez Telegr Schußbericht Weizen ſtill Roggen
ruvig Hafer flau Gerſite unbelebt

New Hork 17 Dez Telegr Rother Winterweizen loco D
Dez nominell do pr Jan D 80 do pr Febr D

s C

9 i ewYork 16 Dez Telegr Viſible Supply an Weizen 41,828,009
uſhel

Kaffee
7 er 18 Dez Telegr Ruhig Geringer Umſatz

New York 17 Dez Telegr Fair Rio 9,55
Kartoffeln

MaiJuni bez per Juni Juli bezI6b kg Loco einiger Handel Termine ſtill Gekündigt 4000 Ctr
Kündigungs

Herrn Oswald Nier Berlin
r Garantiren SieDass Ihre Weine auf frenzös Boden der

bekauntl die besten gesundesten W eine
der Welt producirt gewachsen sind

2 Dass dieselben von l pro Liter an

Hauptgeschäft Berlin Wallstr 35
Alleiniger Besitzer der Weinhandlungen

Se AUX CAVES DE VRANCE

Hauptgeschäft in Halle a
7 Brüderstrasse 7 und 63 Gr Steinstrasse G3

S

Nordhauſen 18 Dez Kartoffeln 5,50 6,00 M pr 100 kg

Berlin 17 Dez Marktpr nach Ermittl des kgl Pol Präſ Kartoffeln
Roggen per 3,756,25 M pr 100 k

No
per 100

3,25 4,75

t

Kryſtallzuger II
Kornzucker 96
Kornzucker 95

Zu er
Magdeburger Börſe

17 Dez 18 Dez24,00 M

23,50 23,50 M
18,80 19,00 M18,80 10,00 M

a a18,10 18,30 M
Kornz Rend 88 18 10 18,30 M 18,00 18,20 W
Nachprod 88 92 14 ,00 16 10 M 14,00 16 10 W

do Rend 75 15,40 15,65 M 15,40 16,40 M
Tendenz am 18 Dez Matt

Brodrafſinade
Brodmelis 26,60 M 26 25 26,50 MGem Rafſinade 24,00 25,60 M 24,00 25,50 M
Gem Melis I 23 00 M 23,00 M

Tendenz am 18 Dez Unverändert
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

cdha
Kg

Paris 18 Dez
Weißer Zucker weich Nr
Jan April 38,75 pr MärzJuni 39,75

London 18 De
Rohzucker 10/ träge Centrifugal Cuba 13

New Yort 17 Dez Teiegr Fatr refining Muscovades 4,60

Berlin 17 Dez
M Heu 3
hauſen

ohzucker 88 weich loco 31,75 à 32 00Frrarßo R
pr 100 kg pr Dez 38,10 pr Jan 38,26 pr

Telegr Havannazucker Nr 12 12 nom Rüben

Stroh HeuMarktpr nach Ermittl des kgl Poliz Präſ Stroh
60 6,40 Men 18 Dez Stroh 3,50 4,00 M Heu 5,00 6,00 M

Leipziger Vörſe vom 18 Dezember

u Sächſ M f Kgl Sächſ Thlrre 9 348 r geh 600 338do 1 Landrentenbrz We 5 ans éw ſiee Wang nt3 Stagtsanl 1855 100 84,60 P 7e e e266

Diw Eiſenb St Akt So Div m o ar AltenburgZeitz 11 14 f Schteude 260,25 b 8 Dir Gchgeſ i
73 Böhm Weſtb 5 g 123,00 8 o Stamm 144,00 G52 Vuſchuehreo it A 137,75 bzG 7 KetteElbſ Geſ Akt 128,15bzG

e enz Joſ B sog 86,00 6 19 do St Prior 207,50 6z 8 Ver Schſ Th ParafEiſenb St P I S St e 3 89 AtendawgHeig 194,00bz G ZHettzer Par u S g

B e it A 146,90 4 eDux d J G ver t 4 gegen 103,00 G

r s go h d ah d rAll D Cr A Lpz 180,5 o O 0 9z Dreedener Ban 320 b Duſchtiehr B Ndw 35156
7 Leipziger Bank 156,00 56 do Em 1871 86,15 G
be do Kaſſen Verein 167,60 e7 do Dist Geſellſch 110,009 z DuxBodendach 288
ſ Sächſ Bant 121,75 5 do Em 1871 84,80 G5 Weimar Bank neue 79,25 P 5 1874 105,75 G

ickauer 378 1 ao 8wi L GrazKöſtacher 78406h n18 Cröllw Papierſabr 217,006 Dur Gold 92 75
do Schuldverſchr 103,50 G 5 o Gold 104,75

7 DörſtewitzRattm 122,25 G b PragTurnau 89,50

8 vKonkursverfahren
Ueber das Vermögen des Oberamt

manns Wilhelm Lucke zu Friede
burg a/S wird auf den Antrag des
Gemeinſchuldners in Folge der Zah
lungsunfähigkeit deſſelben heute am 1I7

reine ungegypste gesunde Naturweine sind

3 Versenden Sie Prets Con an er ſt Bord Uhr Srgebenst das Konkursverfahren eröffnetS a Ich übernehme S Garantie für Frage l und 2 J s Der Juſtizrath o zu Eisleben See
22 e T wird zum Konkursverwalter ernannt e2 nebenstehenden Garantie Mark ine S ursfor227 re dieses zu beachten und vehaupte voeh soser m 3 J ne ſind bis zum 1 t r

e ein grosser Theil der hente von anferer geite ange 21377 Februar 1885 bei dem Gerichte an a

2 e mit nene e und imposanten 732 zumelden es a r en verse 2 r z ne e ne er e e e x c d Sr Beſrhlunfaiſung aber ielS inſach ans meines ungegypsten Weinen stammen resp nichts 3 z 332 Wahl eines anderen Verwalters ſowie Blau Gold tig
z aoderes als dieseiten sibd welche aber um den Inſordge 2122 lü1ber die Beſtellung eines Gläubiger

S rungen und den Vorärtheilen der s g grossen Weinkenner s s s und eintretenden Falls übS s zu entsprechen Künstlich bonquetirt mundreeht gemacht ete S S au ſchuſſe und eintretenden Falls über
a Sipd Machen Sie doch einen Kieinen Versuch mit m die in S 120 der Konkursordnung be
T l 7 Achten französischen gesunden Naturweinen u werden Sie sich l s zeichneten Gegenſtände auf den 12e an den reinen Geschmack derselben ohne Schwieri ut Fe bald Fewdhnen dann erden Sie n W e z Januar 1885 Vormitt 10 Uhr halten
za e riherfümirten münätegi et benenreit geniaedies z e und zur Prüfung der angemeldeten g65

n wandern Sovie ihrer Waiheee wer 7 derungen auf den 13 Februar 1885
bereuen dass Sie solche so lange ge S Vormittags 10 Uhr vor dem unter
trunken haben o 50 S San Gerichte Zimmer Nr 1e Dann anberaumtAllen Perſonen welche eine zur Kon
Oswalcl Nicern Uoklieferant kursmaſſe Sache in Beſitz haben

onkursmaſſe etwas ſchuldigoder zur Kon
ſind wird aufgegeben nichts an den Ge
meinſchuldner zu verabfolgen oder zu
leiſten auch die Verpflichtung auferlegt
von dem Beſitze der Sache und von den
Forderungen ſür welche ſie aus der Sache
abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch

VUngar Wein
un V Gelegenheit zu geben unsere Vngarweine prüfen zukönnen be

rechnen Wir nur unsere Baarauslagen und versenden IProbe Kiste

nehmen dem Konkursverwalter bis zum
10 Januar 1885 Anzeige zu machen
Kgl Amtsgericht zu GerbftedtDer Gerichtsſchreiber

Seewald

Für

Blan Gold

G Sorten i Das Ausfallen der Haar
wird in en Tagen beſeitigt
das Wachsthum derſelben in gan
kurzer Zeit befördert Schuppen

0 Bern V Friedrichstr 178 innen Kopfflechte und da
läſtige Jucken der Kopfhaut de
Anfang von Haarkrankheiten wir

O

Gfeececeeeee
Chocolade acads

H W Haacke C Hennig
e I

J empfehlen in Originalpackung in5 Stollwe po Ksche en O Peter Conditor
Gust Preiser üben

anm Ph Eder
Conditorei Fr

Conditorei Herm Eschke M Waltsgott

beſgitigt ſchon in acht Tag
ur aſchung meines ärztti

empfohlenen Kann de Quinin
reis 1,26e Ranin Leipzigerſtr 95

Bergmnann s
Theer Schwefelſeife
at ſich ſtets gegen Ausſchlag und aller keiten glänzend bewährt

Kiederlage bei ox

wählte

Gustav

Alleinige

uns 80 Stück halb dreiviertel

W echt Simmenthaler ſowie an

im Gaſthof zum Auker in Eisleben ein

haut Mosesaus Frielendorf in Heſſen

Sonnabend den 20 December treffen bei

Kälber und Bullen
S port hochtragender und friſchmilchenderh Kühe mit Kälbern

M W alitsg
Dr Pattison s

Gichtwattees Heilmittel gegenben S un Nheumatizmen

und jährige

ein Trans

eſſinga

S ee
z a

e e

Etig Deponirte Marke

ist die beliebteste r n m
ist in allen ersten Parfümerie und mann eine giltige ReiſeunfallFriseur Geschàäften vorräthig gut z

garleidende Nicht zu verwechseln ist dieselbel Dauer
mit den Paring schen

Wnübertroften an Kraft und Lie
keit des Wohblgeruchs und heute an
erkannt das beste Lölnische Wa sser ist die

Fabrikaten

Preis Mk 1,50 p VI

felſinen
S gen oder Zitronen von

einſte reife ge

e

Deponirte Marke

Der Fabrikant derselben Ferd Mül
hens in Köln hat aufstellungen stets die ersten Preise er von Bremen nach

In Amsterdam 1883 wiederum e
die einzige goldene Medaille für Par

fümerieen deutschen Uraprungs Die

allen Aus

t 3 e c

3 r W 9 rS e e ne e J St rege ehe ehenene e S d dR n t v r e 7 St z 5 SI S e r vW 7 55 Be r le z

m u e J u w R d
Bee n y

S e v Re Gr

chte neuer Ernte

h gertegen Froſtgefahr end verß ad verſendet nach ganz Deutſch

land packung und vortofrei
gegen Nachnahme von 2,90
R Maiti in Trieſt

W Bei Abnahme von 3 Kör
ben auf einmal an eine Adreſſe J
und Irgnk o nkendeng
trages 25 5 per Korb bi

mit
35 45 Stück in einem ſchönen

Seegras

des Be
lliger

blich

Amerika

des

Norddeutſchen Lloyd
kann man die Reiſe

Amerika

in 9 Tagen
mochen Näheres bei dem Hauptagenten

W Vockeroh Magdeburg
Kronprinzenſtraße 8 gegenüber dem

Centralbahnhof

e rengegen Reiſennfüälle
gewährt die Verſicherungs

Geſellſchaft Thuringia
in Erfurt

Formulare auf welchen ſich Jeder

ßperrnge olice auf lange ſowie kurze
ſofort ſelbſt ausſtellen kann

bei der rektion in Erfurt
ſowie bei den Vertretern der Geſell
ſchaft in Halle aS bei dem Haupt
jagenten Herrn eodor Lange und
Kaufmann A Henſel Leipzigerſtr 4
in Naumburg aS bei dem Agenten
Max Glendenberg koſtenfrei zu
haben Proſpekte werden unentgeltlich
R e rjahre waren verſichert

o re waren v
18,787 Perſonen mit 246 Milli
onen Mark
Rachterſtedter Grudelval

Nachdem wir unſere Grudekoak
Production jetzt verdoppelt habe
ſind wir in der Lage Aufträge au
anze Ladungen a 10,000 Kg
ederzeit prompt auszuführen und

empfehlen wir unſer durch vorzügliche
eizkraft ſchnell beliebt geworbenes
Fabrikat zum bisherigen Preiſe von

90 per 10 000 Kg reſp 50 4 per
Ctr bei Abnahme von mindeſtens 10

aller Art Geſichts Bruſt Hals und
e Kopf Hand und Fußgicht

liederreißen Rücken und Lendenweh
n Packeten zu 1 M und halben zu

60 P bei
Louis Voigt gr Ulrichſtr 16 CarlEngns Seit erſt 33 u M Walts
gott gr Ulrichſtr 29 in Halle a/S

Wiener Wirſhen

Paar 15 empfange täglich friſch arben Nnancen SroſſePranz Schumann F mit geringer Mühe wie

Weidenplan u Friedrichſtr Ecke

Centnern
Der Vorſtand der Grube

Concordia bei Nachterſtedt

neu zu färhen empfiehlt
BI Waltsgott

e

e

v



Welsch Puiite un ehee Wrelsch
Enorme Auswahl von gediegenen reichbeſetzten W inmterpaletots von 8 10 12 und 15 Mark und höher

Plüſch und Donblejacken ſehr billig ea 500 zurückgeſetzte Herbſt und Regenmäntel jetzt faſt um z des früheren Preiſes

u franeo 97 Grosse VIrichstrasse I7 e bis Veujahr geſtattet
Pagsendste Weihnachts Geschenke bei Custav Sponver

Vngarwein Handlung m aS Nr S gr a Nr 8
z Für 5 Mk Für 7,50 Mk

J 1 Korb s 7 1 Korb s1 1 Flaſche vorz Weißwein J J u nen vorz r
1 u J Rothwein S 7 7 o wem S5 1 ſüßen Ungarwein S ſüßen Ungarwein S

S Lit echt JamaicaRum Lit echten JamaicaRum 8
1 Büchſe echten chin Thee 1 Büchſe echten chin Thee

Eine Probekiste mit 12 Flaschen ſeinste Marken Vngarwein sortirt nur 20 Mark Desgleſfchen 6 Flaschen nur 10 50 Mark
Sortiments in allen 222 werden gewissenhaft und e

Alle WeineFür 10 Mk a Für 15 Mk sarantirt rein tie
1 Korb S 1 Korb S arobirt2 Flaſchen vorz Weißwein S Flaſchen vorz Weißwein S Aufträge von außerhalb

2 Rothwein un 3 e Rothwem werden tets pro u bn S ß c ß prompt eſtens2 ſüßen Ungarwein S S g in ſü S effectuirt1Zlaſche ff ung Thampagner S eiwein net PreisrouranteLiter echt JamaicaRum h Zit echt JamaicaRum auf Wunſch franco zugeſandt
1 Buchſe echten chin Thee 1 Büchſe echt chin Thee

der Vorrath reicht werden dieſe Woche im

Weihnachts Ausverkauf
abgegeben

Leibwäſche für Herren Damen und Kinder vom beſten
5 Semdentuch und höchſt ſauberer Arbeit Beinkleider in Barchent

e und reiner Wolle Seſundheitshemden in Vigogne und reiner
Wolle für Herren und Damen Flanell Filz und Tuch UNuterröcke für Damen und Kinder Sandf ſchuhe Strümpfe Damen
e Kapotten Herrenjacken und Jasdweſten n
n Seide und Wolle für Herren Damen und Kinder CorſetsSchurzen leinene Oberhemden Chemiſets Manſchetten und

Kragen Gardinen Bett und Tiſchdecken Handtücher
Tiſchtücher und Taſchentücher Dowlas Hemdentuch
Stangenleinen einen großen Poſten Schleſiſcher reinleinener
Creas v Bett und Leibwäſche Das Allerneueſte von Rü
ſchen VorſteckSchleifen HerrenCravatten Einen großenPoſten hochfeine garnirte und ungarnirte Wint erhüt für

und Kinder werden zu fabelhaft billigen Spottpreiſen aus
verkau

Penchels Berliner Commandito S
Alleiniger Jnhaber Louis FenehelRathhausgaſſe 16 im Fränuleinſtift

Um Jrrthümer zu vermeiden zeige n rKundſchaft von Halle und Umgegend nochmals au dafz
2 mein Geſchäft ſich nur I Rathhausgaſſe 16 befindet
und mit einer gleichlantenden Firma am hieſigen Platze

z in keinerlei Verbindung ſteht

J G Oanndiuns
gr Klansſtraße 33

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

fepgeſ ter e re enMat dchen in allen Pelzartenwerden e Sreiſen ansvbertamt T

e

t S

i Je

e v t e W e

J

e

Meinen rn Kunben ur e daß ich von Ramiſcheſtr 9 l
nach große Märkerſtraße 13 verzogen bin

4 Ia II Gattler und Tapezier
wet Soter ſetyttgafertiotet Schultsrriſter undu en ſowie kgrobe ab von Gummi Hoſenträgern l
Knaben Peitio en

Leipzigerſtraßegrößte Auswahl von e e Prate 4 zu billigſten

Repargaturen ſowie Sen von Schirmen wird
pünktlich W de eihnachten beſorgt

V Rickcelt
Möbel AusverkaufWegen Aufgabe meiner L äume ſollen L re alsafgree Verticos Kommoden Schränke B en uTiſche e e e Spiegel u in a Be h Nußbaum

gieine e Klausſtraße 1 I

Döllnitzer Weizenmehl Guiſerauszug
Backwaaren eſten Sorten ſolidenGleichzeitig r auf mein gut ehe r au

Harz 25 Julius Lüderitz

a W

in wenn e m

e i e S

E 7 C Ggſurigſe T e h

in blan und braun in Gloria
von 1 L an
Patentgauella Mk 1,25 in reiner Seide Mk 5 e

en PuppenSchirme von bunt Satin 50 Pf en
gros Kinder Sonnenſchirme 50 Pf detail

bis zu den hocheleganteſten Sachen

1884er Sonunenſchirme unter Ven heiten
Selbſtkoſtenpreis e 1885

pru ſpiuvzun

23l2

du

S S e i g er S e S c e x

e e S t W S S r S 83 e Tr3 2 a e
4 T

e S
m

a v

2 R

v r 3 S x e n n We Se F r r3 e e J a S
n

rzügliche Glace und Concert und Fbenter Se eder H Handſchuhe Tüche r
2nöpfig nur 1 das Neueſte der ſehr billigl h S Strickjacken Jagg SHeudſchr 60 S in S

Strümpfe en D erkannt beſteehevon e a beſten S S Garnirte re S

e e a rene Große Auswahl in Sh o S Regenſchirmen
e ve e 21zröcke EShlpſe Cravatten SS en en S Wäſche Weißwaaren S

bochfein hat Farben e un Ze z le e e lfür e eHalle e

e

gen
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